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Pastoralkolleg  der 
Selbständigen Evangelisch- 
Lutherischen Kirche (SELK)

Gemeinde und Kirche
digital gestalten

26.–28. September 2023
an der  

Lutherischen Theologischen Hochschule
in Oberursel

Herzlich willkommen im Pastoralkolleg!

Das Pastoralkolleg bietet die Gelegenheit, einmal für
ein paar Tage aus dem Arbeitsalltag auszusteigen, sich
an manchem Wiedersehen zu erfreuen und mit neuen
Impulsen wieder nach Hause zu fahren.

Dabei erhoffen wir uns, dass die Kurse des Pastoralkol-
legs nicht als „lästige Pflichtveranstaltungen“ wahrge-
nommen werden, sondern als Möglichkeiten zu Austausch 
und Gespräch, zum Auftanken, zum Sich-Anregen-Lassen, 
zum Lernen und nicht zuletzt auch zum Weitergeben von 
dem, was jeder und jede auf dem jeweiligen beruflichen 
Weg schon an Kompetenzen erworben hat. 
 

Anregende Impulse im Pastoralkolleg wünschen
Ihnen/euch

Christoph Barnbrock 			   Michael Schätzel

Vorläufiges Programm

26. September 2023
14.30 Uhr	 Kaffeetrinken und Tagungssegen
15.00 Uhr	 Vorstellungsrunde und Praxiswerkstatt: 
	 Was hat sich (nicht) bewährt? (Alle)
17.00 Uhr	 Erfahrungsberichte aus der Praxis 
	 (Fritz von Hering/Diedrich Vorberg)
19.00 Uhr 	Abendessen in der Stadt

27. September 2023
8.00 Uhr	 Frühstück
9.00 Uhr	 Andacht
10.00 Uhr	 Leben und Glauben in einer Kultur der Digitalität -  
	 (praktische) Impulse für eine hybride Kirche	
	 (Karsten Müller)
12.30 Uhr	 Mittagessen
14.00 Uhr	 Impulse für eine hybride Kirche II (Müller)
15.30 Uhr	 Pause
16.00 Uhr 	Bibelarbeit (Achim Behrens)
18.00 Uhr 	Abendessen
anschl.	 gemütlicher Abend

28. September 2023
8.00 Uhr 	 Frühstück
9.00 Uhr	 Beichte und Hauptgottesdienst
10.30 Uhr 	Zwischen Realpräsenz und virtuellen Welten.
	 Praktisch-theologische Einordnungsversuche 	
	 (Barnbrock)
12.00 Uhr 	Feedbackrunde und Reisesegen
12.30 Uhr 	Mittagessen und Abreise



Informationen zur Anmeldung

Dieser Kurs des Pastoralkollegs ist Bestandteil des 
Fortbildungskalenders der SELK, sodass die Teilnahme- 
und Reisekosten von der Allgemeinen Kirchenkasse der 
SELK übernommen werden können. 

Gemäß § 6,1 der Fortbildungsrichtlinie der SELK ist die 
Genehmigung zur Teilnahme darüber hinaus spätestens 
drei Wochen vorher beim zuständigen Superintenden-
ten bzw. bei der Kirchenleitung zu beantragen.

Bei kurzfristigen Absagen müssen Ausfallgebühren 
berechnet werden.

Der Kurs findet auf dem Campus der Lutherischen 
Theologischen Hochschule in Oberursel statt (Altkö-
nigstr. 150, 61440 Oberursel). Die Unterbringung erfolgt 
in Einzelzimmern.

Das Pastoralkolleg, das der Fortbildung der Pfarrer und 
Pastoralreferentinnen der SELK dient, wird in Zusam-
menarbeit der Lutherischen Theologischen Hochschule 
(LThH) mit dem Kirchenbüro der SELK in Hannover 
durchgeführt.

Um Anmeldung zu diesem Kurs bitten wir  
bis zum 15. Juli 2023 an:

Kirchenbüro der SELK 
Kirchenrat Michael Schätzel 
Schopenhauerstr. 7
30625 Hannover
Tel.: 0511/55 78 08
schaetzel@selk.de

Verwendetes Symbolbild: Mrak - stock.adobe.com

Die Referenten dieses Kurses

Friedrich von Hering
Pfarrer der SELK-Gemeinden in 
Rodenberg und Stadthagen

Diedrich Vorberg
Pfarrer der Trinitatis-Gemeinde der 
SELK in Frankfurt

Karsten Müller
OStR Karsten Müller, Medienpäda-
goge, Referent Hessische Lehrkräfte-
akademie / Dezernat Medien, ehem. 
Studienleiter Medienbildung im RPI 
der EKKW und EKHN

Prof. Dr. Achim Behrens
Professor für Altes Testament an der 
Lutherischen Theologischen Hoch-
schule Oberursel

Die Koordinatoren des Pastoralkollegs

Prof. Dr. Christoph Barnbrock
Professor für Praktische Theologie an der Lutherischen 
Theologischen Hochschule in Oberursel

Kirchenrat Michael Schätzel
Geschäftsführender Kirchenrat der Selbständigen Evange-
lisch-Lutherischen Kirche im Kirchenbüro in Hannover 

Zum Thema

Spätestens mit der Corona-Pandemie hat das digitale 
Arbeiten in Kirche und Gemeinde an Bedeutung gewonnen. 
Zoom-Meetings sind für viele zum Alltag geworden, die 
Kirchensynode der SELK arbeitet weitgehend papierlos und 
viele Gemeinden sind in den Sozialen Medien präsent, um 
nur einige Beispiele zu nennen.

Gleichzeitig gibt es in diesem Bereich auch Grenzerfah-
rungen. Irgendwie machen wir mit - aber längst nicht alles 
klappt gut. Und überhaupt: Wo sind die Grenzen des digita-
len Engagements? Was geht und was geht auch nicht?

Bei diesem Pastoralkolleg soll es darum gehen, praxisorien-
tiert (neue) Möglichkeiten des digitalen Arbeitens in Kirche 
und Gemeinde zu entdecken und gleichzeitig auch die Gren-
zen in diesem Arbeitsbereich zu beschreiben.

Neben den Referenten, die aus ihrem jeweiligen Arbeitsbe-
reich Kompetenzen mitbringen, werden es auch in diesem 
Kurs nicht zuletzt wieder die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sein, die mit ihren Erfahrungen für Bereicherungen 
sorgen werden.

Für das Hören auf das Wort Gottes soll nicht zuletzt in An-
dachten, in einem Beicht- und Abendmahlsgottesdienst und 
einer Bibelarbeit Raum sein und uns helfen, Perspektiven 
und Orientierung zu gewinnen. 


